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See the notice on TED website

91990-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Travaux de construction de viaducs routiers – 2025-0851 - Deichsanierung/-
rückverlegung Mündelheim, Aufständerung der B288
OJ S 27/2026 09/02/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire - Avis de changement
Travaux

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AöR, im Namen und für Rechnung der Stadt 
Duisburg, Dezernat VI
Adresse électronique: n.lenz@wb-duisburg.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: 2025-0851 - Deichsanierung/-rückverlegung Mündelheim, Aufständerung der B288
Description: Deichsanierung/-rückverlegung Mündelheim, Aufständerung der Straße B288
Identifiant de la procédure: 7675188e-5dfe-45fc-9029-c139c79ade01
Identifiant interne: 2025-0851
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45221121 Travaux de construction de viaducs routiers
Nomenclature complémentaire (cpv): 45221110 Travaux de construction de ponts, 45232410 
Travaux d'assainissement, 45232454 Travaux de construction de bassins d'eaux pluviales, 
45233100 Travaux de construction d'autoroutes, de routes, 45233100 Travaux de construction 
d'autoroutes, de routes, 45262426 Travaux de fabrication de piles, 45262426 Travaux de 
fabrication de piles

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Duisburg-Mündelheim
Subdivision pays (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YRTYTXHC6SDL# Die 
Vergabeunterlagen werden ausschließlich elektronisch auf dem Vergabemarktplatz Metropole 
Ruhr unter  zur Verfügung gestellt. Die Beantwortung https://www.vergabe.metropoleruhr.de
von Fragen zum Verfahren sowie sämtliche Kommunikation zwischen den Beteiligten und der 
Vergabestelle erfolgt ausschließlich über das oben genannte Vergabeportal. Beteiligte sind 
daher im eigenen Interesse gehalten, die dort für diese eingerichteten Postfächer regelmäßig 
auf neue Informationen der Vergabestelle zu kontrollieren.
Base juridique: 

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/91990-2026
mailto:n.lenz@wb-duisburg.de
https://www.vergabe.metropoleruhr.de
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Directive 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Es sind alle 
im § 123 - 126 GWB genannten Ausschussgründe wirksam. Der Bewerber/die 
Bewerbergemeinschaft hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen einzureichen. Das 
entsprechende Formular ("Erklärung des Bieters") ist in Teil 3 - Vordrucke - der 
Vergabeunterlagen enthalten.
Participation à une organisation criminelle: Bieter die in den vergangenen 5 Jahren nach § 129 
StGB (Strafgesetzbuch) wegen der Bildung einer kriminellen Vereinigung in Deutschland oder 
wegen § 129b StGB wegen der Bildung einer kriminellen Vereinigung im Ausland rechtskräftig 
verurteilt wurden und die nicht zweifelsfrei belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur 
Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB uneingeschränkt nachgekommen sind, werden 
gem. § 123 Abs. (1) Nr. 1 GWB aufgrund mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender 
Gesetzestreue, vom Verfahren ausgeschlossen.
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Bieter die in den 
vergangenen 5 Jahren nach § 129a StGB (Strafgesetzbuch) wegen der Bildung einer 
terroristischer Vereinigung in Deutschland oder nach § 129b StGB wegen der Bildung einer 
terroristischen Vereinigung im Ausland verurteilt wurden und die nicht zweifelsfrei belegen 
können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB 
uneingeschränkt nachgekommen sind, werden gem. § 123 Abs. (1) Nr. 1 GWB aufgrund 
mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Gesetzestreue vom Verfahren 
ausgeschlossen.
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Bieter die in den letzten 5 Jahren nach 
§ 89c StGB (Strafgesetzbuch) wegen Terrorismusfinanzierung oder wegen der Teilnahme an 
einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis 
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder 
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz Nummer 2 StGB zu begehen oder die 
nach § 261 StGB wegen Geldwäsche, Verschleierung unrechtmäßig erlangter 
Vermögenswerte rechtskräftig verurteilt wurden und die nicht zweifelsfrei belegen können, 
dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB uneingeschränkt 
nachgekommen sind, werden in Bezug auf die Terrorismusfinanzierung gem. § 123 Abs. (1) 
Nr. 2 GWB und in Bezug auf die Geldwäsche gem. § 123 Abs. (1) Nr. (3) GWB, aufgrund 
mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Gesetzestreue, vom Verfahren 
ausgeschlossen.
Fraude: Bieter die in den letzten 5 Jahren nach § 263 StGB (Strafgesetzbuch) wegen Betrugs, 
soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Gemeinschaften oder gegen 
Haushalte richtet, die von den Europäischen Gemeinschaften oder in deren Auftrag verwaltet 
werden oder nach § 264 StGB wegen Subventionsbetrugs, soweit sich die Straftat gegen den 
Haushalt der Europäischen Gemeinschaften oder gegen Haushalte richtet, die von den 
Europäischen Gemeinschaften oder in deren Auftrag verwaltet werden, rechtskräftig verurteilt 
wurden und die nicht zweifelsfrei belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur 
Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB uneingeschränkt nachgekommen sind, werden in 
Bezug auf Betrug gem. § 123 Abs. (1) Nr. 4 GWB und in Bezug auf Subventionsbetrug gem. § 
123 Abs. (1) Nr. 5 GWB, aufgrund mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender 
Gesetzestreue, vom Verfahren ausgeschlossen.
Corruption: Bieter die in den vergangenen 5 Jahren nach § 299 des StGB (Strafgesetzbuch) 
wegen Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr oder nach §108e StGB 
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wegen Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern oder nach §§ 333 und 334 StGB 
wegen Vorteilsgewährung und Bestechung, jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB 
(Ausländische und internationale Bedienstete) und Artikel 2 § 1 des EU-Gesetzes zur 
Bekämpfung internationaler Bestechung sowie Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung 
internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit 
internationalem Geschäftsverkehr) rechtskräftig verurteilt wurden und die nicht zweifelsfrei 
belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB 
(Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) uneingeschränkt nachgekommen sind, werden 
gem. § 123 Abs. (1) Nr. 6 - 9 GWB aufgrund mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender 
Gesetzestreue vom Verfahren ausgeschlossen.
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Bieter die in den letzten 5 
Jahren nach § 232 StGB (Strafgesetzbuch) oder nach §233 StGB wegen Menschenhandels 
oder Förderung des Menschenhandels oder Zwangsprostitution oder Zwangsarbeit oder 
Ausbeutung der Arbeitskraft rechtskräftig verurteilt wurden und die nicht zweifelsfrei belegen 
können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB 
uneingeschränkt nachgekommen sind, werden gem. § 123 Abs. (1) Nr. 10 GWB aufgrund 
mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Gesetzestreue, vom Verfahren 
ausgeschlossen.
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Bieter bei denen in den 
letzten 5 Jahren durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde, dass sie ihren Verpflichtungen zur Zahlung von 
Steuern oder Abgaben nicht nachgekommen sind und die nicht zweifelsfrei belegen können, 
dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB uneingeschränkt 
nachgekommen sind, werden gem. § 123 Abs. (4) Nr. 1 GWB wegen mangelnder Eignung, 
resultierend aus fehlender Gesetzestreue vom Verfahren ausgeschlossen.
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Bieter bei 
denen in den letzten 5 Jahren durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde, dass sie ihren Verpflichtungen zur Zahlung von 
Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen sind und die nicht zweifelsfrei belegen 
können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB 
uneingeschränkt nachgekommen sind, werden gem. § 123 Abs. (4) Nr. 1 GWB wegen 
mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Gesetzestreue vom Verfahren 
ausgeschlossen.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Bieter die in den 
letzten 3 Jahren wegen schwerer Verstöße gegen umweltrechtliche Bestimmungen 
rechtskräftig verurteilt wurden oder für die ein Bußgeld nach § 24 Abs. (2) LkSG 
(Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz der Bundesrepublik Deutschland) verhängt wurde und die 
nicht zweifelsfrei belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 
Abs. (1) GWB uneingeschränkt nachgekommen sind, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 1 GWB 
aufgrund mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Gesetzestreue und Zuverlässigkeit, 
vom Verfahren ausgeschlossen.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Bieter bei denen in den letzten 3 
Jahren durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
festgestellt wurde, dass sie ihre sozialrechtlichen Verpflichtungen nicht erfüllt haben und die 
nicht zweifelsfrei belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 
Abs. (1) GWB uneingeschränkt nachgekommen sind, werden aufgrund mangelnder Eignung, 
resultierend aus fehlender Gesetzestreue und / oder Zuverlässigkeit gem. § 124 Abs. (1) Nr. 1 
GWB von der Wertung ausgeschlossen.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Bieter die in den letzten 3 
Jahren wegen Verstößen gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen rechtskräftig verurteilt oder 
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mit einem Bußgeld vom mehr als 2.500,- EUR belegt wurden und die nicht zweifelsfrei 
belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB 
uneingeschränkt nachgekommen sind, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 1 GWB wegen 
mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Gesetzestreue vom Verfahren 
ausgeschlossen.
Insolvabilité: Bieter die nach gesicherten Erkenntnissen des Auftraggebers zahlungsunfähig 
sind, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 2 GWB aufgrund mangelnder Eignung resultierend aus 
fehlender finanzieller Leistungsfähigkeit, vom Verfahren ausgeschlossen, sofern sie keinen 
vom Auftraggeber akzeptierten Eignungsverleiher benennen können, der ihnen im Rahmen 
einer gesamtschuldnerischen Haftung zur erforderlichen finanziellen Leistungsfähigkeit verhilft.
Biens administrés par un liquidateur: Bieter über deren Vermögen ein Insolvenzverfahren 
beantragt oder eröffnet oder die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse 
abgelehnt worden ist, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 2 GWB aufgrund mangelnder Eignung 
resultierend aus fehlender finanzieller Leistungsfähigkeit, vom Verfahren ausgeschlossen, 
sofern sie keinen vom Auftraggeber akzeptierten Eignungsverleiher benennen können, der 
ihnen im Rahmen einer gesamtschuldnerischen Haftung zur erforderlichen finanziellen 
Leistungsfähigkeit verhilft.
État de cessation d’activités: Bieter die ihre unternehmerische bzw. berufliche Tätigkeit in den 
letzten 3 Jahren nachweislich eingestellt haben, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 2 GWB 
aufgrund mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit, vom Verfahren ausgeschlossen.
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Bieter die in den letzten 3 
Jahren ein insolvenzähnliches Verfahren (z. B. Schutzschirmverfahren, außergerichtlicher 
Vergleich mit Gläubigern) durchlaufen oder eingeleitet haben, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 
2 GWB aufgrund mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender finanzieller 
Leistungsfähigkeit vom Verfahren ausgeschlossen, sofern sie keinen vom Auftraggeber 
akzeptierten Eignungsverleiher benennen können, der ihnen im Rahmen einer 
gesamtschuldnerischen Haftung die erforderliche finanzielle Leistungsfähigkeit verschafft.
Faute professionnelle grave: Bieter die in den letzten 3 Jahren im Rahmen ihrer beruflichen 
Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen haben und die nicht zweifelsfrei 
belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB 
uneingeschränkt nachgekommen sind, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 3 GWB aufgrund 
mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Gesetzestreue oder fehlender 
Zuverlässigkeit, vom Verfahren ausgeschlossen.
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Bieter 
deren Beteiligung an wettbewerbsbeschränkenden Absprachen in den letzten 3 Jahren durch 
die Europäische Kommission, den Europäischen Gerichtshof, ein anderes ordentliches Gericht 
oder das Bundeskartellamt festgestellt wurde oder über deren Beteiligung an einer 
wettbewerbsbeschränkenden Absprache dem / der AG hinreichend gesicherte Erkenntnisse 
vorliegen und die nicht zweifelsfrei belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur 
Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB uneingeschränkt nachgekommen sind, werden 
gem. § 124 Abs. (1) Nr. 4 GWB aufgrund mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender 
Gesetzestreue, vom Verfahren ausgeschlossen.
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Bieter bei 
denen ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den Auftraggeber tätigen Person bei der 
Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der sich durch andere 
Maßnahmen nicht beseitigen lässt, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 5 GWB vom Verfahren 
ausgeschlossen, sofern sie nicht nachweisen können, dass der Interessenkonflikt nicht bzw. 
nicht mehr existiert.
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Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Bieter bei denen eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen 
bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und bei denen sich diese 
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere Maßnahmen beseitigen lässt, werden gem. § 124 
Abs. (1) Nr. 6 GWB vom Verfahren ausgeschlossen, sofern sie nicht nachweisen können, 
dass die Wettbewerbsverzerrung nicht bzw. nicht mehr besteht oder Maßnahmen benennen 
können, durch die sich die Wettbewerbsverzerrung wirksam beheben lässt.
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Bieter die in den letzten 3 
Jahren eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags 
oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt haben, mit der Folge 
einer vorzeitigen Vertragsbeendigung durch den Auftraggeber, Schadensersatz zugunsten 
des Auftraggebers oder einer vergleichbaren Rechtsfolge und die nicht zweifelsfrei belegen 
können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB 
uneingeschränkt nachgekommen sind, werden gem. § 124 Abs. (1) Nr. 7 GWB aufgrund 
mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Fachkunde oder fehlender Leistungsfähigkeit 
oder fehlender Zuverlässigkeit, vom Verfahren ausgeschlossen.
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Bieter die in diesem 
Vergabeverfahren eine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte 
zurückgehalten haben oder nicht in der Lage sind die erforderlichen Nachweise zu übermitteln 
oder versucht haben die Entscheidungsfindung des Auftraggebers in unzulässiger Weise zu 
beeinflussen oder versucht haben vertrauliche Informationen zu erhalten, um unzulässige 
Vorteile beim Vergabeverfahren zu erlangen oder fahrlässig oder vorsätzlich irreführende 
Informationen übermittelt haben, die die Vergabeentscheidung erheblich beeinflussen 
könnten, oder versucht haben, solche Informationen zu übermitteln und die nicht zweifelsfrei 
belegen können, dass sie allen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 Abs. (1) GWB 
uneingeschränkt nachgekommen sind, werden in Bezug auf Täuschung gem. § 124 Abs. (1) 
Nr. 8 GWB und in Bezug auf Beeinflussung und irreführende Informationen gem. § 124 Abs. 
(1) Nr. 9 GWB, wegen mangelnder Eignung, resultierend aus fehlender Gesetzestreue und 
fehlender Zuverlässigkeit vom Verfahren ausgeschlossen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: 2025-0851 - Deichsanierung/-rückverlegung Mündelheim, Aufständerung der B288
Description: Die Wirtschaftsbetriebe Duisburg planen im Auftrag der Stadt Duisburg die 
Sanierung und Deichrückverlegung im Mündelheimer Rheinbogen. Die hier ausgeschriebenen 
Leistungen umfassen die Aufständerung der B 288 zwischen Mündelheim und der Krefeld-
Uerdinger-Brücke auf einer Strecke von ca. 1.300m Länge. Dies sind im Wesentlichen: - der 
Neubau einer Brücke für die Aufständerung der B 288, - die Überführung der B 288 über den 
Deichverteidigungsweg, - die temporäre Umfahrung des Widerlagers West, - eine 
Regenrückhaltebecken und ein Regenklärbecken im Osten der Aufständerung mit den 
zugehörigen Entwässerungskanälen, - ein Regenklärbecken mit Einleitstelle in den Rhein im 
Westen der Anlage, - den Aufbau eines kurzen Abschnitts des neuen 3-Zonen-Deichs von ca. 
Deich-km 4+520 bis 4+600 mit Deichkronenweg und landseitigem Deichverteidgungsweg, - 
die Straßenrampe zur Brücke mit Fahrradrampen zum Deichverteidigungsweg, - den Rückbau 
der alten Trasse der B 288, - Erdanschüttungen am Brückenkopf und - der Ausbau des 
Wegenetzes. Die Ausführungsplanung wird vom Auftragnehmer erstellt. Ein detaillierter 
Leistungsumfang befindet sich in den Vergabeunterlagen.
Identifiant interne: 2025-0851
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5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45221121 Travaux de construction de viaducs routiers
Nomenclature complémentaire (cpv): 45221110 Travaux de construction de ponts, 45232410 
Travaux d'assainissement, 45232454 Travaux de construction de bassins d'eaux pluviales, 
45233100 Travaux de construction d'autoroutes, de routes, 45233100 Travaux de construction 
d'autoroutes, de routes, 45262426 Travaux de fabrication de piles, 45262426 Travaux de 
fabrication de piles

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Duisburg-Mündelheim
Subdivision pays (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 15/06/2026
Date de fin de durée: 31/12/2029

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung - 
Eigenerklärung zur Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder der Handwerksrolle 
des Sitzes oder Wohnsitzes (§ 6a EU Nr. 1 VOB/A). -> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - 
Eigenerklärung Eignung", Nr. 1 Sofern das Angebot in die engere Wahl kommt, ist diese durch 
einen Handelsregisterauszug sowie einen Nachweis der Eintragung in der Handwerksrolle 
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer oder einen sonstigen Nachweis zu ersetzen (§ 6b 
EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A).

Critère: Ratio financier
Description du critère de sélection: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - - 
Eigenerklärung über den jährlichen allgemeinen Gesamtumsatz (mind. 20.000.000 EUR/Jahr) 
des Unternehmens bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (§ 6a EU Nr. 2 c) VOB/A-EU). -
> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - Eigenerklärung Eignung", Nr. 2 Sofern das Angebot in die 
engere Wahl kommt, behält sich die AG vor, zu verlangen, dass diese durch eine Bestätigung 
eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte 
Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen ersetzt 
werden (§ 6b EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A). - Eigenerklärung über den jährlichen spezifischen 
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Umsatz (mind. 10.000.000 EUR/Jahr) des Unternehmens bezogen auf Projekte, die mit den 
vorliegenden strukturell vergleichbar sind, und die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (§ 6a EU Nr. 2 c) VOB/A). -> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - Eigenerklärung 
Eignung", Nr. 3 Sofern das Angebot in die engere Wahl kommt, behält sich die AG vor, zu 
verlangen, dass diese durch eine Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers
/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte 
Gewinn- und Verlustrechnungen ersetzt werden (§ 6b EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A). - 
Eigenerklärung zu einer Berufshaftpflichtversicherung mit Mindestdeckungssummen für 
Personen- und Sachschäden i.H.v. 3.000.000,- EUR und für Vermögensschäden i.H.v. EUR 
2.000.000 (§ 6a EU Nr. 2 a) VOB/A). -> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - Eigenerklärung 
Eignung", Nr. 4 sowie Formblatt F1 "Erklärung zum Versicherungsschutz" Sofern das Angebot 
in die engere Wahl kommt, ist diese durch die Kopie der Versicherungspolice oder eine 
Zusicherung der Versicherungsgesellschaft, dass für den Fall der Auftragserteilung eine 
solche abgeschlossen wird, zu ersetzen (§ 6b EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A).

Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit - - 
Benennung und Beschreibung erbrachter vergleichbarer Bauleistungen mit Angabe mit (§6a 
EU Nr. 3 a) VOB/A). Als vergleichbar werden Bauleistungen angesehen, die folgenden 
Leistungen enthalten haben bzw. die folgenden Kriterien erfüllen: - Brücke in 
Spannbetonbauweise als Durchlaufträger Mindestauftragswert (nach Kostenfeststellung): 
10.000.000 EUR (netto) - Bohrpfähle (Durchmesser größer oder gleich 90 cm) - Straßen in 
Asphaltbauweise und Erdbau - Regenwasserbecken und Kanalisation Nachweis mind. 1 
Referenz in den letzten 5 Jahren zu jeder der oben genannten Leistungen. Referenz muss 
innerhalb der letzten 5 Jahre abgeschlossen sein (= VOB-Abnahme oder vergleichbar). 
Referenzbeschreibung des AN ist dem Angebot als Anlage gesondert beizufügen. Aus der 
Beschreibung der Referenzen muss zumindest hervorgehen, dass die o.g. Kriterien erfüllt 
werden. -> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - Eigenerklärung Eignung", Nr. 5 i.V.m. mit 
folgenden Angaben auf dem Formblatt oder einer als Anlage beizufügenden Auflistung: 
Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes (Abrechnungssumme), des Zeitraums der 
Leistungserbringung und des Auftraggebers. Sofern das Angebot in die engere Wahl kommt, 
behält sich die AG vor, Referenznachweise über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis durch Bescheinigungen mittels VHB-Formblatt 444 einzufordern. - Eigenerklärung 
über die in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal (§ 6a EU Nr. 3 g) VOB/A). -> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - 
Eigenerklärung Eignung", Nr. 6 sowie Formblatt F2 "Erklärung zu den jahresdurchschnittlich 
Beschäftigten in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren" - Eigenerklärung der 
Bieterin, dass sie über fachlich qualifizierte Führungskräfte verfügt, welche die 
Leistungserbringung leiten und steuern inklusive Benennung der für die Bauleitung 
verantwortlichen Person sowie einer Stellvertretung (Mindestanforderung: Die für die 
Bauleitung verantwortliche Person sowie die Stellvertretung ist berechtigt, die 
Berufsbezeichnung "Dipl.-Ing." oder eine vergleichbare Berufsbezeichnung ["Master of 
Science" o.Ä.] zu führen und verfügt über mindestens drei Jahre Berufserfahrung als Bauleiter
/in mit vergleichbaren Leistungen) (§ 6a EU Nr. 3 e) VOB/A). -> Nachweis: Formblatt "VHB 
124 - Eigenerklärung Eignung", Nr. 7 sowie Formblatt F3 "Erklärung zum fachlich qualifizierten 
Personal" sowie Formblatt F4 "Erklärung zu Verantwortlichen/Ansprechpartnern des 
Auftragnehmers" Sofern das Angebot in die engere Wahl kommt ist auf Verlangen der 
Vergabestelle das Vorhandensein der für die Ausführung der Leistung und für die Leitung und 
Aufsicht erforderlichen Führungskraft (Bauleiter/in) und deren/dessen Stellvertretung auf 
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Anforderung der AG anhand einer Kopie des/der entsprechenden Abschlusszeugnisse/s, 
eines Lebenslaufs und ggf. Beschreibungen der Projekte, mit denen die entsprechende 
Führungskraft betraut war, nachzuweisen. - Erklärung der Bieterin zum 
Nachunternehmereinsatz, d.h. welche Teile des Auftrags unter Umständen als Unteraufträge 
vergeben werden sollen (§ 6a EU Nr. 3 i) VOB/A). -> Nachweis: Formblatt "VHB 233 
Verzeichnis Nachunternehmerleistung" Zur Prüfung der Eignung des/der Nachunternehmer(s) 
ist es erforderlich, dass bereits mit Abgabe des Angebotes die Teile des Auftrags/der Leistung 
benannt werden, die voraussichtlich im Wege der Unterauftragsvergabe vom Bieter/Bewerber 
an Dritte vergeben werden sollen. Eine Pflicht zur Benennung des/ der Unterauftragnehmer 
mit Angebotsabgabe besteht nicht, kann jedoch nach Ermessen des Bieters/ Bewerbers 
erfolgen. Die Vergabestelle behält sich vor, die Benennung des/ der Unterauftragnehmer 
spätestens vor Zuschlagserteilung von den Bietern, deren Angebote in die engere Wahl 
kommen, einzufordern.

Critère: Sécurité de l'approvisionnement
Description du critère de sélection: Sonstige Eignungskriterien - Zur Beurteilung des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen gemäß §§ 6e EU, 16b EU Abs. 1 VOB/A sind mit der 
Angebotsabgabe durch die Bieterin folgende Nachweise beizubringen: - Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 1 -10, Abs. 2 - 3 sowie Abs. 
6 Nr. 1 - 9 VOB/A. -> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - Eigenerklärung Eignung", Nr. 8, 10 und 
ggf. Nr. 11 Sofern das Angebot in die engere Wahl kommt, ist die Erklärung auf Anforderung 
der AG durch eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister zu ersetzen (§ 6b EU Abs. 1 Nr. 3 
VOB/A). Ab einem geschätzten Auftragswert i.H.v. 30.000,- Euro netto ist die AG verpflichtet 
bei der Registerbehörde abzufragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen 
Bieter gespeichert sind, an den sie den Auftrag zu vergeben beabsichtigt (§ 6 Abs. 1 S. 1 
WRegG). Bei einem geschätzten Auftragswert unterhalb von 30.000,- Euro kann die AG bei 
der Registerbehörde abfragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter 
gespeichert sind, an den sie den Auftrag zu vergeben beabsichtigt (§ 6 Abs. 2 Nr. 1 WRegG). 
Gemäß § 150a Abs. 1 Nr. 4 GewO sind öffentliche Auftraggeber im Sinne des § 99 GWB - bis 
zum 31.05.2025 (vgl. Art. 2 Abs. 3 und 3 Abs. 2 S. 4 des Gesetzes zur Einführung eines 
Wettbewerbsregisters und zur Änderung des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen) - 
ferner berechtigt, für die Vorbereitung von vergaberechtlichen Entscheidungen Auskunft aus 
dem Gewerbezentralregister über strafgerichtliche Verurteilungen und 
Bußgeldentscheidungen nach § 21 Abs. 1 SchwarzArbG, § 21 Abs. 1 und 2 MiLoG, § 5 Abs. 1 
oder 2 AEntG in der bis zum 23.04.2009 geltenden Fassung, § 23 Abs. 1 und 2 AEntG und § 
81 Abs. 1 bis 3 GWB zu verlangen. Im Übrigen bleibt die Anforderung von Nachweise 
hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, vorbehalten. - Eigenerklärung, dass die Bieterin nicht 
innerhalb der letzten 2 Jahre gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes (SchwarzArbG), § 21 Abs. 1 des 
Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) oder § 19 Abs. 1 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) 
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 
neunzig Tagessätzen verurteilt oder mit einer Geldbuße von wenigstens 
zweitausendfünfhundert Euro belegt worden ist. -> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - 
Eigenerklärung Eignung", Nr. 10 und ggf. Nr. 11 Sofern das Angebot in die engere Wahl 
kommt, ist die Erklärung auf Anforderung der AG durch eine Auskunft aus dem 
Wettbewerbsregister zu ersetzen (§ 6b EU Abs. 1 Nr. 3 VOB/A). Ab einem geschätzten 
Auftragswert i.H.v. 30.000,- Euro netto ist die AG verpflichtet bei der Registerbehörde 
abzufragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter gespeichert sind, 
an den sie den Auftrag zu vergeben beabsichtigt (§ 6 Abs. 1 S. 1 WRegG). Bei einem 
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geschätzten Auftragswert unterhalb von 30.000,- Euro kann die AG bei der Registerbehörde 
abfragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter gespeichert sind, an 
den sie den Auftrag zu vergeben beabsichtigt (§ 6 Abs. 2 Nr. 1 WRegG). Gemäß § 150a Abs. 
1 Nr. 4 GewO sind öffentliche Auftraggeber im Sinne des § 99 GWB - bis zum 31.05.2025 (vgl. 
Art. 2 Abs. 3 und 3 Abs. 2 S. 4 des Gesetzes zur Einführung eines Wettbewerbsregisters und 
zur Änderung des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen) - ferner berechtigt, für die 
Vorbereitung von vergaberechtlichen Entscheidungen Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister über strafgerichtliche Verurteilungen und Bußgeldentscheidungen 
nach § 21 Abs. 1 SchwarzArbG, § 21 Abs. 1 und 2 MiLoG, § 5 Abs. 1 oder 2 AEntG in der bis 
zum 23.04.2009 geltenden Fassung, § 23 Abs. 1 und 2 AEntG und § 81 Abs. 1 bis 3 GWB zu 
verlangen. Im Übrigen bleibt die Anforderung von Nachweise hinsichtlich einer eventuell 
durchgeführten Selbstreinigung von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, vorbehalten. - Eigenerklärung, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde (§ 6a 
Abs. 2 Nr. 8 VOB/A). -> Nachweis: Formblatt "VHB 124 - Eigenerklärung Eignung", Nr. 9 und 
ggf. Nr. 11 Sofern das Angebot in die engere Wahl kommt, ist diese durch eine steuerliche 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes, Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EstG, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen 
Sozialversicherungsträger und ggf. eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen 
tariflichen Sozialkassen und zu ersetzen (§ 6b EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A). Im Übrigen bleibt die 
Anforderung von Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung von 
dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, vorbehalten. - 
Eigenerklärung, der Bieterin / Bietergemeinschaft zur Umsetzung von Artikel 5k Abs. 3 der EU-
Verordnung 2022/576 vom 08.04.2022 -> Nachweis: Formblatt Formblatt "VHB NRW 523 - 
Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Abs. 3 der Verordnung EU 2022/576"

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 25/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Adresse des documents de marché: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXS0YRTYTXHC6SDL/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRTYTXHC6SDL

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YRTYTXHC6SDL
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Description de la garantie financière: Siehe Ziffern 8. und 9. der BVB in den 
Ausschreibungsunterlagen
Date limite de réception des offres: 04/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Heure de l'Europe 
centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Durée de validité des offres: 94 Jours

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRTYTXHC6SDL/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRTYTXHC6SDL/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRTYTXHC6SDL
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRTYTXHC6SDL
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRTYTXHC6SDL
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Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Eine Nachforderung erfolgt nur, wenn dies für die fehlenden 
Unterlagen rechtlich zulässig ist
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 04/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été 
de l'Europe occidentale
Lieu: Elektronische Öffnung
Informations complémentaires: Gem. § 14 (1) EU VOB/A sind keine Bieter zur 
Angebotseröffnung zugelassen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Geforderte Vertragsstrafen: Siehe Ziffer 5 der 
BVB in den Ausschreibungsunterlagen
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: siehe Ziffern 6 und 7 der BVB in den Ausschreibungsunterlagen

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Rheinland
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Ein Nachprüfungsantrag ist 
nach § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in IV.2.2) genannten Frist gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt werden, 
- mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach §135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der unter VI.
4.1) genannten Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt 
werden. Eine wirksame Zuschlagserteilung ist nach § 134 Abs. 1, 2 GWB erst möglich, wenn 
der Auftraggeber die unterlegenen Bieter über den Grund der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses in 
Textform informiert hat und seit der Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand 
per Telefax oder auf elektronischem Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Gemäß §135 
Abs. 2 GWB kann eine Unwirksamkeit eines Vertrages nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, jedoch 
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nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AöR, im Namen und für Rechnung der Stadt Duisburg, 
Dezernat VI
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Stadt Duisburg - 
Submissionsstelle

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AöR, im Namen und für Rechnung der Stadt 
Duisburg, Dezernat VI
Numéro d’enregistrement: DE252359155
Adresse postale: Schifferstr. 190
Ville: Duisburg
Code postal: 47059
Subdivision pays (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: n.lenz@wb-duisburg.de
Téléphone: +492032832980
Adresse internet: https://www.wb-duisburg.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Rheinland
Numéro d’enregistrement: 05315-03002-81
Adresse postale: Zeughausstraße 2-10
Ville: Köln
Code postal: 50667
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Point de contact: Vergabekammer Rheinland
Adresse électronique: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Téléphone: +49 2211473045
Télécopieur: +49 2211472889
Adresse internet: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur
/vergabekammer-rheinland
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Stadt Duisburg - Submissionsstelle
Numéro d’enregistrement: 05112-31001-91

mailto:n.lenz@wb-duisburg.de
https://www.wb-duisburg.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
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Adresse postale: Friedrich-Wilhelm-Straße 96 (15. Etage)
Ville: Duisburg
Code postal: 47051
Subdivision pays (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Pays: Allemagne
Point de contact: Zi. 1507 - 1510
Adresse électronique: submissionsstelle@stadt-duisburg.de
Téléphone: +49 203283986469
Adresse internet: https://www.duisburg.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

10. Changement

Version de l’avis antérieur à modifier
: 
551291d0-914c-41df-8513-4918cbbb4bf1-01
Principale raison du changement
: 
Mise à jour d’informations

10.1.  Changement
Identifiant de la section: PROCEDURE
Description des changements: Alte Angebotsfrist 17.02.2026, 10:00 Neue Angebotsfrist 
04.03.2026, 10:00 Alte Bindefirst 22.05.2026 Neue Bindefrist 06.06.2026

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: b2f535cd-b943-4b0b-b537-d2b45beb460a  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 06/02/2026 14:37:02 (UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure 
d'été de l'Europe occidentale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 91990-2026
Numéro de publication au JO S: 27/2026

mailto:submissionsstelle@stadt-duisburg.de
https://www.duisburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Date de publication: 09/02/2026


	1. Acheteur
	1.1. Acheteur
	2. Procédure
	2.1. Procédure
	2.1.1. Objet
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.4. Informations générales
	2.1.6. Motifs d’exclusion
	5. Lot
	5.1. Lot: LOT-0001
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.15. Techniques
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	8. Organisations
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	10. Changement
	10.1. Changement
	Informations relatives à l’avis

